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Bewegung unter der Einwirkung einer konstanten Kraft
Wenn eine Kraft auf einen Körper wirkt, dann bewegt sich der Körper beschleunigt 
F = m⋅a  .

Wirkt auf einen bewegten Gegenstand keine Kraft oder heben sich mehrere Kräfte in ihrer 
Wirkung auf (Kräftegleichgewicht), so gilt:

a = 0
∆ s = v⋅∆ t

zurückgelegte Strecke =Geschwindigkeit ⋅ benötigte Zeit

Beispiele: S. 71 / 2; 3

Sobald auf den Gegenstand eine Kraft wirkt, bewegt er sich beschleunigt, d.h. a ≠ 0
⇒ v  ändert sich.

In diesem Fall ist es nicht mehr sinnvoll, den zurückgelegten Weg mit 
∆ s = v⋅∆ t  zu berechnen.

Wird der Körper im Zeitintervall ∆ t = t Ende−t Anfang  durch eine konstante Kraft 

beschleunigt, dann nimmt seine Geschwindigkeit um ∆ v = vEnde−v Anfang  
zu. 

Seine Durchschnittsgeschwindigkeit vD beträgt in diesem Zeitintervall 

vD =
1
2 vEndev Anfang  .

Er legt in diesem Zeitintervall die Strecke ∆ s = vD⋅∆ t  zurück.
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